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Engel unter uns 

„Was wäre, wenn Engel auf Erden wandelten, mitten 
unter uns, stumm und unsichtbar ...“ Diese Worte 
gehören zu dem Film „Stadt der Engel“ (City of 
Angels, 1998) mit Meg Ryan und Nicolas Cage. 
Ja – was wäre wenn? 

 
Für viele Menschen spielen 
Engel eine direkte Rolle in 
ihrem Leben. Gerade in 
den (post)modernen 
Gesellschaften, die in einer 
technisierten Welt des 
Computerzeitalters leben, 
hat der Engelglaube eine 
Renaissance erfahren. 
Für die Bibel ist die Frage 
nach Engeln keine wirkliche 
Frage. Engel sind die 
Boten Gottes zwischen der 
göttlichen und der menschlichen Sphäre: Michael, 
Raphael, Gabriel, Uriel, Ariel, Jophiel, Zadkiel, 
Camael ... . Engel gehören selbstverständlich zum 
jüdischen und christlichen Glauben. 
Engel sind Geistwesen, die von Gott erschaffen 
wurden und ihm untergeordnet sind. Diese Boten 
Gottes feiert die Kirche im September und im Oktober 
in den Festen der Erzengel und der Schutzengel. 

 
Vielleicht sprechen Sie in diesen Tagen das schöne 
Gebet von Maria Luise Thurmair zu Ehren der Engel: 
 

Lasst uns den Engel preisen, der wie ein Bruder still 
auf Erden mit uns reisen und uns behüten will. 

Er schaut in ewigen Freuden das abendlose Licht 
und will auch uns geleiten vor Gottes Angesicht. 

Lasst uns den Engel bitten, dass er ein jedes Herz 
mit seinen sichern Schritten geleite himmelwärts, 

dass keiner sich verhärte und falle in den Tod, 
dass er als Weggefährte uns trage durch die Not. 

 
Ich wünsche Ihnen, dass die Engel Ihnen Gottes 
Botschaft zutragen 
 
Ihr Pastor Bohnen 
 

(Foto vom Autor: Engel auf der Ponte Sant'Angelo, Rom;) 

 

Gottesdienstordnung  
von Sa. 31. August 2024 – Sa. 9. Nov. 2024 

Kirche = Pfarrkirche St. Pantaleon,  

 Hochneukirch, Hochstraße 

Kapelle = St. Simon und Judas Thaddäus,  
 Otzenrath, Kirchhofweg 

 

22. Sonntag im Jahreskreis  
So. 1. September 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Angelusgebet u. 
monatl. Totengedenken, Kirche 

 Gedenken für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarre 

 
Do. 5. September 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche fällt aus! 
 
Fr. 6. September 

08.30 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule 
Hochneukirch in der evang. Kirche 

17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche fällt aus! 
 

23. Sonntag im Jahreskreis  
So. 8. September 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Kollekte f. soz. 
Kommunikationsmittel, Kirche 

 Gedenken für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarre 

 
Do. 12. September 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche 
 
Fr. 13. September 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde Kirche 

 
24. Sonntag im Jahreskreis 
So. 15. September 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Kirchenkollekte, 
Kirche 

 Gedenken für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarre 

15.00 Uhr Segnungsgottesdienst der 
Erstklässler in der ev. Kirche 
Otzenrath, Thema „Gemeinsam rollt 
der Ball besser „ 

 
Do. 19. September 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 20. September 

08.15 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule 
Otzenrath, Kapelle 

   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 
 

25. Sonntag im Jahreskreis 
Sa. 21. September – Fest d. Hl. Apostels u. 
Evangelisten Matthäus 

18.30 Uhr Heilige Messe mit Kollekte f.d. 
Pfarrcaritas, Kapelle 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Geistwesen
https://de.wikipedia.org/wiki/Gott


So. 22. September 
10.45 Uhr Heilige Messe mit Kollekte f.d. 

Pfarrcaritas, Kirche 
 Gedenken für die Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarre 
  

Do. 26. September 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche fällt aus! 
 
Fr. 27. September 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche fällt aus! 
 

26. Sonntag im Jahreskreis 
So. 29. September 
   10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 

  
 

Mi. 2. Oktober 
   19.00 Uhr Rosenkranzandacht, Kirche 
 
Do. 3. Oktober 

09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 4. Oktober 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 

27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest   
So. 6. Oktober 
   10.45 Uhr Heilige Messe mit Angelusgebet u. 

monatl. Totengedenken, Kirche 
  

   
Do. 10. Oktober  
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 11. Oktober 

08.30 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule 
Hochneukirch, Kirche 

   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 
28. Sonntag im Jahreskreis 
So. 13. Oktober 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Krankensalbung, 
Kirche  

  
Mi. 16. Oktober 
   19.00 Uhr Rosenkranzandacht, Kirche 
 
Do. 17. Oktober 

09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 18. Oktober – Fest d. Hl. Evangelisten Lukas 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 

29. Sonntag im Jahreskreis 
So. 20. Oktober 

  10.45 Uhr Heilige Messe mit Kirchenkollekte, 
Kirche   

 
Do. 24. Oktober 
   09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  

 
Fr. 25. Oktober 
   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 

 
30. Sonntag im Jahreskreis - 
Weltmissionssonntag 
Sa. 26. Oktober 

18.30 Uhr Heilige Messe als Patronatsfest mit 
Missio-Kollekte, Kapelle 

  
So. 27. Oktober 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Missio-Kollekte, 
Kirche 

 Gedenken für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarre 

 
Mi. 30. Oktober 
   19.00 Uhr Rosenkranzandacht, Kirche 
 
Do. 31. Oktober 
  09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 1. November – Allerheiligen 

09.30 Uhr Gräbersegnung auf dem städt. 
Friedhof Hochneukirch 

10.45 Uhr Heilige Messe, Kirche 
15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. 

Friedhof Otzenrath 
 
31. Sonntag im Jahreskreis  
So. 3. November 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Angelusgebet u. 
monatl. Totendenken, Kirche 

  
  

Do. 7. November 
  09.00 Uhr Heilige Messe, Kirche  
 
Fr. 8. November 

08.30 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule 
Hochneukirch in der evang. Kirche 

   17.00 Uhr Anbetungsstunde, Kirche 
 

32. Sonntag im Jahreskreis  
So. 10. November 

10.45 Uhr Heilige Messe mit Kollekte f.d. 
Büchereiarbeit, Kirche 

 Gedenken für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarre 

12.00 Uhr Pogromgedenken auf dem städt. 
Friedhof Hochneukirch 

 

 
Ökum. Segensgottesdienst für 
Schulanfänger 2025 
Die evangelische und die katholische 
Kirchengemeinde laden alle Kinder, die in diesem 
Jahr eingeschult wurden, mit ihren Eltern und 
Geschwistern zu einem besonderen Gottesdienst 
ein. Die Einschulung ist ein wichtiger Schritt im 
Leben jeder Familie. Mit der Bitte um Gottes Segen 



wollen wir die Kinder und ihre Familien ein Stück 
auf dem Weg in die Schule begleiten. „Gemeinsam 
rollt der Ball besser!“, so heißt der ökumenische 
Gottesdienst. Er findet am 15. September 2024 in 
der evang. Kirche in Otzenrath um 15 Uhr statt. Die 
Kinder erhalten dabei zwei Geschenke: Ein großes, 
nämlich Gottes Segen und eine kleine 
Überraschung. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Inès Busch und Franz-Karl Bohnen 
 

Informationen zur Erstkommunion 2025 
Im Frühjahr 2025 besteht wieder für die 
katholischen Schülerinnen und Schüler der 3. 
Schuljahre, die in der Pfarrgemeinde St. 
Pantaleon Hochneukirch wohnen, die Möglich-
keit, das Sakrament der Eucharistie zu em-
pfangen. Das Erstkommunionkonzept umfasst den 
regelmäßigen Sonntagsgottesdienst, die außer-
schulischen Gruppenstunden und die aktive 
Mitarbeit seitens der Eltern, besonders als 
Katechetinnen und Katechten. Die Teilnahme an 
der Vorbereitung und Feier der Erstkommunion 
setzt die Bereitschaft voraus, an den zwei Säulen 
teilzunehmen.  
Der Vorbereitungskurs beginnt in der ersten 
Dezemberwoche 2024 und endet mit Palmsonntag 
2025. Er umfasst 10 Unterrichtsstunden, die immer 
dienstags von 16.30 bis 17.15 Uhr sind. Dazu 
kommen noch die sonntäglichen Messfeiern um 
10.45 Uhr mit anschließender „Kinderkirche“. Als 
soziales Engagement der Kommunionkinder gehört 
auch die „Sternsingeraktion“ im Januar 2025 zu 
den verbindlichen Terminen dazu! Die einzelnen 
Unterrichtsstunden werden von Erwachsenen, die 
aus dem Kreis der Eltern kommen, durchgeführt. 
Die Feier der Erstkommunion wird am 26. April 
2025 um 10 Uhr in der Pfarrkirche sein. 

 

Eltern, deren Kinder im nächsten Jahr zur Ersten 
Heiligen Kommunion gehen möchten und zur 
Pfarre St. Pantaleon Hochneukirch gehören, 
laden wir deshalb am Montag, dem 30. September 
2024 um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend 
ins Thomas-Morus-Haus ein (Eingang 
Beckerstraße). An diesem Abend werden alle 
wichtigen Informationen bekannt gegeben sowie 
die Anmeldeformulare ausgeteilt.  
Die Teilnahme ist Voraussetzung für die 
Anmeldung zur Erstkommunion! Eine eigene 
schriftliche Einladung zum Informationsabend 
erfolgt nicht.  

 
Erntedanksonntag 6. Oktober 2024 
Gerade das Erntedankfest ist ein guter Anlass, um 
auch an die Menschen zu denken, denen es 
finanziell nicht so gut geht. Wir bitten Sie herzlich, 
mit Ihrer Spende bedürftigen Menschen in unserer 
Gemeinde zu helfen. Bitte beachten Sie dazu das 
Proklamandum im Aushang vor der Kirche und der 
Kapelle. 
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön dafür! 

 

Rosenkranzandachten im Oktober 
Beim Rosenkranzgebet nehmen wir teil am Leben 
und Heilswirken Jesu. Der Rosenkranz ist dabei die 
Perlenkette unseres Glaubens. In diesem Jahr 
wollen wir den lichtreichen Rosenkranz in den Blick 
nehmen. 
Herzliche Einladung zu den Rosenkranzandachten 
am 2., am 16., und am 30. Oktober immer um 
19.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. 
 

Krankensalbung  
Kein menschliches Leben wird von Krankheit, Leid 
und Belastungen verschont. Sie gehören zu 
unserer Endlichkeit. Jesus Christus hat sich vom 
Leid kranker Menschen berühren lassen und sich 
ihnen zugewendet. Um Menschen in diesen 
Krisensituationen zu stärken, hat er die Kranken-
salbung als Sakrament selber eingesetzt und es 
seinen Aposteln anvertraut (vgl. Mk 6, 13). Bei der 
Krankensalbung legt der Priester einem Kranken 
die Hände auf, salbt ihn mit Öl und spricht ihm 
zeichenhaft das von Christus verkündete Heil zu.  
Lange Zeit war dieses Sakrament als so genannte 
letzte Ölung nahe an die Todesgrenze gerückt und 
wurde damit als Kräftigung für den Übergang in 
eine andere Existenz gedeutet. Heute wird die 
Krankensalbung in Zeiten schwerer Erkrankungen 
gefeiert. Dieses Sakrament steht für Heilung, 
Stärkung und Bewältigung der schwierigen 
Situation. Gott wird darin als Freund der Kranken 
erkennbar und das heilende Wirken Jesu 
vergegenwärtigt.  
Daher laden wir herzlich zum Empfang der 
Krankensalbung nach der Hl. Messe am 13. 
Oktober 2024 ein.  
 

Totengedenken an Allerheiligen 
An Allerheiligen gedenken wir besonders der 
Verstorbenen des vergangenen Jahres. In diesem 
Jahr findet die Gräbersegnung in Hochneukirch am 
Dienstag, den 1. November um 9.30 Uhr statt 
(Treffpunkt Trauerhalle). Anschließend wird in der 
Heiligen Messe unserer Toten in besonderer Weise 
gedacht. 
In Otzenrath wird die Gräbersegnung um 15 Uhr 
sein (Treffpunkt Mariensäule) 
 

Ökumenische Gedenkfeier 
zur Pogromnacht 2024 
Am Sonntag, den 10. November findet ab 12.00 
Uhr die Gedenkfeier am Mahnmal auf dem 
Gemeindefriedhof Hochneukirch statt. Anschlie-
ßend laden wir in die evangelische Kirche in 
Hochneukirch zum Gebet ein. Danach besteht im 
Gemeindesaal bei einem kleinen Imbiss die 
Möglichkeit des Austausches.  
Am 9. November 1938 begann mit gezielten 
Brandanschlägen auf Synagogen sowie mit der 
Plünderung und Zerstörung jüdischer Geschäfte 
und Wohnhäuser die systematische Vernichtung 



der Juden durch das NS-Regime. Auch die 
Hochneukircher Synagoge wurde zerstört und 
jüdische Bürger der Gemeinde Jüchen deportiert 
und umgebracht. Möge die Erinnerung an Unrecht 
der Vergangenheit Mahnung und Ansporn für die 
Zukunft sein, um für Toleranz, Menschenwürde 
und Freiheit in unserer Gesellschaft heute 
einzutreten!  

Die beiden Kirchengemeinden laden 
zusammen mit der Stadt  Jüchen  

zu dieser Gedenkfeier herzlich ein. 

 
Informationen zum Kirchen-Café 
Das „Kirchen-Café mit Herz - füreinander & 
miteinander“ hat seine Pforten nach der 
Sommerpause wieder geöffnet. Erfreulicherweise 
wird das Café regelmäßig von vielen Menschen 
besucht. Miteinander ins Gespräch kommen, etwas 
Leckeres essen und vielleicht auch eine Runde 
Bingo spielen – das Café bringt Menschen 
zusammen. Das Vorbereitungsteam freut sich über 
jede Besucherin und jeden Besucher. 
Aber es gibt auch eine Bitte: Wer das 
Vorbereitungsteam unterstützen möchte, ist 
herzlich willkommen. Einfach am Mittwochmorgen 
im Café vorsprechen. Auch Männer sind gern 
gesehen. 
 
Krabbelkinder-Spielgruppen  
Unsere Spielgruppe findet im Judas-Thaddäus-
Haus immer donnerstags von 9.30 – 11.00 Uhr 
statt. Wenn Sie mit ihrem Kind an der Spielgruppe 
teilnehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
Frau Wolf,  02165/872110 oder an Frau Braho 
 02165/1714675. 
 
Geschichte unserer Pfarre St. Pantaleon – 
Folge 5:  
Auch Pastor Mathias Pesch (1714-1729 Pfarrer an 

St. Pantaleon) wies immer wieder auf den 
schlechten Bauzustand der Kirche hin. So 
verlangte er, dass der Turm gründlich repariert 
werden müsse. Endlich wurde der Turm 1724 für 
300 Reichstaler repariert. Doch 1728 war dann die 
Kirche so baufällig, dass das Dach einzustürzen 
drohte. 

 

Sein Nachfolger, Pastor Adolf Daniel Custodis 
(1729-1761 Pfarrer an St. Pantaleon)  konnte die 
Kirche gründlich renovieren. Dennoch blieb der 
Zustand der Kirche bedenklich. So beschloss 1770 
der Send, die Kirche zu besichtigen „wegen der 
Gefahr des Gewölbes und eines Unglücks durch 
dessen Niederfall“. Bereits 1734 hatte Pastor 
Custodis hinter dem Chor eine neue Sakristei 
anbauen lassen, da die alte von 1675 durch den 
von den dort beerdigten Toten ausgehenden 
Geruchs unbrauchbar geworden war. 

Die Kirche maß in der Länge ohne den Turm 36 
Rheinische Fuß* (ca. 12 Meter) und in der Breite 
44 Rheinische Fuß* (ca. 14 Meter); dazu kommt 

noch der Chorraum in der Größe von sechs mal 
fünf Metern. Im Kirchenraum hatten 500 Menschen 
Platz. Neben der schlechten Beschaffenheit der 
Kirche war diese auch „viel zu klein für die aus 20 
Ortschaften zusammengesetzte, mindestens doch 
1500 Seelen zählende Pfarrgemeinde.“ So waren 
viele Pfarrangehörige genötigt, Sommer und 
Winter dem Gottesdienst vor der Kirche 
beizuwohnen. „Sie brachten dann die Predigtzeit in 
den Branntweinschenken zu oder wurden durch 
Regen und Unwetter von der Kirche vertrieben“, so 
der Pfarrchronist.  

Den Mut, die Kirche zu vergrößern scheint aber 
niemand gehabt zu haben. 

 

* Der in Europa sehr weit verbreitete rheinische Fuß 
wurde 1793 auch zum preußischen Fuß. Sein Maß 
beträgt 313,85 mm. Er wurde im Jahr 1872 
aufgegeben. Drei Rheinische Fuß und Zwei Zoll sind  
1  Meter (Pfarrarchiv 1, S 20) 

 

 

Der nächste Pfarrbrief erscheint  

am 9. November 2024 

Der Anmeldeschluss für Gebetsanliegen ist 

Donnerstag, 31. Oktober 2024 
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Im Internet finden Sie uns: www.st-pantaleon-hochneukirch.de 
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